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deutung von. einer hier gestandenen, ‚aber durch die Zeit erloschenen Gestalt,
Dafs die Latona übrigens hier, neben Apollo, sehr schicklich stehe, wird ein
Jeder von. selbst einsehen. Ueberhaupt sind dort gute Bemerkungen über die
Motive der Anordnung gemacht . Juno vor Juppiter, als dessen Gemahlin und

Königin der Golter, 1n die Mitte gestellt, zwischen ihren Söhnen, dem

eigenen Mars, rechis, und Juppiters Sohn, Apollo , links; diesem zunächst
Minerva, die Frucht von Juppit?rs Haupte — diese alle, nebst einigen andern,

rechts von Juppiter; sodann links Mercur, Diana, Vulcan und Hehe)

11. Juppiter als Schwan und Leda, auf einer Grablampe von gebraunter Erde,
welche d'Agincourt für eine lucerna meretricia halt; s. d'Agincourt Recueil de

Fragmens de Sculpture antique en terre cuite, Paris 1814. pl KXVIIL nr. 5.

vergl. mit der Erklärung p. 76- und unsere Tafel LL. nr. 4.

12. Juppiter, Ceres und Hermes-Trophonius, nach Welckers Zeitschrift
für Geschichte und Auslegung der alten Kunst I, Bd, 1. Hft. Tafel 11. nr. 8.

nebst der Erklärung p. 96 {Dieses Fragment eines Puieals im Pallast Co-
lonna liefert unsere Tafel XXXVII. oben. Es ist dasselbe wegen der gelun-
genen Kunstbehandlung, besonders in der Figur des Juppite r, bemerkens-
werth. Vor Juppiter sitzt ein grofser Adler, der Hals und Schnabel diesem

Gotte zugewendet hat, gleichsam seiner Befehle gewirtig. Neben Juppiter
steht Ceres, welche einer verstümmelten Figur Früchte, und zwar Weizen,
wie es scheint, darreicht. Letztere Figur, welche Welcker(vergl. a. a. O. p.

99), jedoch mit einigem "Zweifel, für den Triptolemus hàlt, welcher aus
Ceres Händen das Getreide empfängt, ist vielleicht Mercurius- Tropho-
nius, d. i. 'Eguíc épuoévLOG» oder Hermes, der Erdgeist» eine Personifica-
tion der organisch bildenden Erdkraft. In den Noten zu Cicero de. N. D.

III, 22. pag. 603 sqq. 607. ist darüber von mir das Nóthige bemerkt worden.
7, wischen Ceres und Mercur steht eine runde, netzfórmige Cista, einem Modius
ähnlich, ganz ohne Deckel, aus welcher eine Schlange hervorkriecht. Letztere
ist ein bekanntes agrarisches Symbol ; welches, wie Hermes - Trophonius, im

zweiten Theile der Symbolik erklärt wird.


